
 
Ich habe gerade ein Brett vor dem Kopf 
 
Sie schreiben eine Prüfung und sind bestens vorbereitet. 
Aber bei der letzten Frage fällt Ihnen die Lösung einfach 
nicht ein. Vor ein paar Minuten haben Sie das alles noch 
gewusst. Und jetzt haben Sie ein Brett vor dem Kopf. 
Das heißt, Sie wissen momentan Dinge nicht mehr, die 
eigentlich ganz klar sind. Im täglichen Leben können das 
zum Beispiel auch Namen von Verwandten oder 
Straßennamen sein, die Ihnen nicht einfallen.  
Das Bild von dem Brett vor dem Kopf kommt übrigens aus 
der Landwirtschaft. Wenn Bauern früher auf dem Feld mit 
Ochsen arbeiteten, hängten sie ihnen oft ein Brett direkt 
vor die Augen. So waren die Tiere nicht abgelenkt und 
konzentrierten sich nur auf die Arbeit.  
Da Ochsen auch als dumm galten, entwickelte sich 
wahrscheinlich so die Idee, dass ein Brett vor dem Kopf das 
Denken behindert. 
 
(136 Wörter) 
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